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Don Juan .

Faſſung , Faſſung nur ein Weilchen !
Du verdirbſt ſonſt dich und mich !

Er faßt den Arm Elviras und begleitet ſie nach rechts hinten ab).
Anna und Octavio etreten auf die linke Ecke).
Juan c(kehrt zurüch).

Hechzehntet Auftkritt .

Don Juan . Donna Anna und Don Octavio links vorn.

Secco - Aecitativ oder beliebig Dialog .

ſie geleiten , daß nicht ein
Unglück geſchehe ! Ihr ver⸗
gebt mir , ſchöne Anna !
(Sich mit einer Verbeugung ver⸗
abſchiedend. ) Kann ich irgend
Euch dienen , iſt mein Arm
Euch geweiht ! Doch Freunde ,
lebt wohl jetzt ! ( Er eilt nach
rechts hinten ſcheinbar Elvira
nach. ) Hahahahaha !

Juan . Arme Verirrte , ich muß Jnan . Ich kann die Unglück⸗
liche nicht allein laſſen ,
in ihrer Geiſtesverwirrung
könnte ſie ſich ein Leid zu⸗
fügen . Beruhigen Sie ſich.
Den Mörder Ihres Vaters
zu entdecken , ſei meine hei⸗
ligſte Pflicht . Auf Wieder⸗
ſehen , ſchöne Donna Anna !
Er eilt nach rechts hinten ſchein⸗

bar Elvira nach. ) Hahahahaha !

Hiebzehnter Auftritt .

Don Octavio . Donna Anna zu ſeiner Linken.

Nr . 11. Recitativ und Arie .

Anna plötzlich in heftiger Erregung ) .
Welch ' ein Schickſal ! Entſetzlich !

Octavio . Was erſchreckt dich ?
Anna SSchutz ſuchend, ihn umarmend) .

Mein Geliebter , ach! rette mich !
Octavio . Nur Faſſung , Faſſung , du Teurel
Anna . O Himmel ! O Himmel !

Er war der Mörder meines Vaters !
Octavio . Was hör ' ich!
Anna . Freund , zweifle läuger nicht ,

Die letzten Worte , die dieſer Böſewicht ſprach ,
Ton , Blick und Stimme , ach! das alles



Don Juan .

Berriet mir den Verworfuen ,

Der jüngſt in meiner Wohnung

Octavio . O Gott ! wär ' s möglich , daß unter

Heil ' ger Freundſchaft trautem Schleier
Was iſt geſchehn ? Erzählel Schone nicht !

Wär ' s noch ſo traurig !

Auna . Schon ſank die Nacht herab mit ihrem Dunkel ,

Als in gewohnter Stunde einſam in ſüßen Träumen

Deiner ich warte .
Da tritt ' s herein , gehüllt in einen Mautel ,

Jetzt ſeh' ich Mäunerkleidung , o er iſt ' s, dein Geliebter !

Doch wer beſchreibt mein Entſetzen ,
Ich ſeh' mich betrogen .

Ockavio . Himmel ! Vollende !

Anna . Schweigend ſchleicht er nun näher ,

Schlingt um mich ſeinen Arm,

Ich ſtoß ihn von mir , er hält mich feſter ,

Ich rufe — doch niemand kommt .

Die freche , ſtarke Hand will mich am Rufen verhindern ,

Und mit Wut reißt der Böſewicht mich an ſein Herz .

Schon glaubt ich mich verloren .

Octavio . Böſewicht ! und dann ?

Anna . Zuletzt von Schmerz und Abſcheu dieſes Frevels
durchdrungen ,

Gewann ich neuen Mut und Kräfte ,

Und ſo wurde es mir möglich ,
Totenbleich und erbebend mich loszuwinden .

Octavio . Wohl mir ! Ich atme wieder .

Anna . Befreit ruf ' ich mit erneuter Stärke , rufe nach
Hilfe ,

Fort floh der Bubel

Ich flog ihm eilends nach ,

Selbſt bis auf die Straße , ihn zu halten .

Und ach! Dadurch entſtand der traurige Zweikampf .

Mein Vater eilt herbei , will beſtrafen ,
Doch der Frevler , überlegen an Kräften

Dem ſchwachen Greiſe ,
Häuft ſeine Miſſethaten , und ſtößt ihn nieder . — —

Du kennſt den Verräter !
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Don Juan . 47

Er drohte mir Schande !
Entriß meiner Liebe
Den beſten der Väter ;
Zur Rache , zur Rache,
Ruft Liebe, ruft Ehre
Vereinigt dich auf !
Gedenke 5 Schwures
Beim Blute des Vaters ,
Hier ford ' re ich als Tochter
Zur Rache , zur Nache dich auf !
Gedenke der Tochter , der Freundin als Mann ,
Sie flehjet dich an. ( Beide gehen nach rechts hinten ab. )

Achtzehnter Auftritt .
Leporello von rechts aus der Schenke.

rechts vorn.
Dann Don Juan von

Secco - Recitativ oder beliebig Dialog .

Lep. Ich ſollte doch wahrhaf - Lep . Da haben wir die Be⸗
tig gleich und davon in ſcherung !
alle Welt gehn . ( er wendet

„ ht ſichſich nüich retzts ) Der kommt Juan ah htſich trällernd von rechts
er her ! Wahrhaftig ! Als ob
gar nichts geſchehen wär ' ! [Lep. Da kommt er! Und ſo

Juan
—

—— rechts vorn) . Ah,] gleichgültig , als ob er kein

ſieh da, Leporello , wie ſtehn. Wäſſerchen getrübt hätte !
achen?

9
die Sack 85 Ei meinJuan . Nun , Leporello , wieTep. (zu ſeiner Linken) . Ei, mein 1 1 8 18853
ſc gnäd ' ger Herr, alles weit biſt du mit deinen
lehr guane * U 8 Vorbereitun enꝰſteht ſchlecht ! Hbereitung

Zuan. 1 d woher denn ?] Lep.
ebkun Guädiger

Lep. Ichbegab mich, wie Sie ] Herr , es geht alles ſchlecht .mir Pifhien , ins Gaſthausg W 9Juan . Wieſo ?mit den Leuten .
Inan . Bravo ! Lep. (nach links auf die Schenke
Lep. Ich rief nach dem Wirte, , zeigend) . Ich ging , wie Sie

ich hieß ihn , ſich beeilen ; befohlen hatten hinein mit
esdürſe an trefft ichen Spei ' ] den Bauern und —
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